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MITTEILUNGEN
Sommer-Armeemeisterschaften 1944

Die Meisterschaften, die in St. Gallen vom 7. bis 10. September 1944 zur
Durchführung gelangen, stehen unter dem Kommando von Herrn Oberstdivisionär
Frick. Es werden folgende Wettkämpfe ausgetragen:

Mannschaftswettkämpfe :
a) Vierkampf mit Schwimmen: 4000 m Geländelauf, 300 m Freistilschwimmen,

Schiessen auf Olympiascheiben mit Karabiner, 100 m Kampfbahn;
b) Vierkampf mit Patrouillenmarsch: 4000 m Geländelauf, 20 km Patrouillen-

marsch mit 16 kg Packung und Karabiner, Schiessen auf Olympiascheiben
mit Karabiner, 100 m Kampfbahn.

Einzelwettkämpfe :

a) Moderner Fünfkampf : 4000 m Geländelauf, 300 m Freistilschwimmen, Schies¬

sen mit Pistole auf Olympiascheiben, Fechten und Reiten ;

b) Moderner Vierkampf : Gleiche Disziplinen wie im Modernen Fünfkampf, aber
ohne Reiten.
Vorgängig den Meisterschaften finden Ausscheidungen statt, die für die

Mannschaftswettkämpfe von den Heereseinheiten und für die Einzelwettkämpfer von
der Hauptabteilung III durchgeführt werden. Die Zahl der Vierkampfmannschaften
wird entsprechend der an den Ausscheidungen teilnehmenden Mannschaften
bestimmt. Beim Einzelvierkampf ist die Teilnehmerzahl auf 80, beim Einzelfünfkampf

auf 40 festgelegt.
Für die Vier- und Fünfkämpfer finden die Ausscheidungen zwischen dem

28. Juli und 15. August statt. Anmeldungen sind direkt an die Hauptabteilung III,
Bureau für Wehrsport, zu senden; eine Kopie ist auf dem Dienstweg weiterzuleiten.

Totentafel
Seit der letzten Publikation sind der Redaktion folgende Todesfälle

von Offizieren unserer Armee zur Kenntnis gelangt:

San.-Hptm. Emil Flicker, geb. 1878, verstorben am 20. Januar 1944

in Rapperswil.
Colonel d'Inf. Arthur Fonjallaz, né en 1875, décédé le 24 janvier 1944

à St. Maurice.
Inf.-Hptm. Emil Landolt, geb. 1895, verstorben am 23. Januar 1944

in Zürich.
Inf.-Oberstlt. Emil Zetter, geb. 1880, verstorben am 25. Januar 1944

in Solothurn.
Lt. Fritz Wehrli, geb. 1921, tödlich verunglückt am 28. Januar 1944

im Aktivdienst.
San.-Major Moritz Kahnt, geb. 1862, verstorben am 28. Januar 1944

in Kloten.
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Inf.-Hptm. Fernand Brunisholz, geb. 1885, verstorben am 31. Januar
1944 im Aktivdienst.

Lt. Oskar Bischofberger, geb. 1919, Füs. Kp. III/75, verstorben am
1. Februar 1944 in Berlingen.

Hptm. Wilhelm Kägi, geb. 1913, Kdt. Beob. Staffel, tödlich verun¬
glückt am 2. Februar 1944 im Aktivdienst.

Fl.-Hptm. Gudi Oetiker, geb. 1912, Pilotenkorps, tödlich verunglückt
am 2. Februar 1944 im Aktivdienst.

Inf.-Hptm. Wilhelm Zimmerli, geb. 1888, Bew. Kp. 9, verstorben
am 3. Februar 1944 in Rothrist.

Inf.-Major Albert Schorer, geb. 1902, verstorben am 4. Februar 1944

in Bern.
Genie-Hptm. Wilhelm Epper, geb. 1868, verstorben am 8. Februar

1944 in Gossau.

Major Hans Surber, geb. 1888, Pk. Of. Stab Ter. Rgt. 86, verstorben
am 9. Februar 1944 in Riehen.

Inf.-Hptm. Karl Grieshaber, geb. 1876, verstorben am 12. Februar
1944 in Zürich.

Oblt. Jacques Tschudi, geb. 1889, verstorben am 13. Februar 1944 in
Davos.

Inf.-Oblt. Hch. Zweifel, geb. 1886, verstorben am 13. Februar 1944

in Aarau.
San.-Oberstlt. Hans Schilling, geb. 1871, verstorben am 15. Februar

1944 in Ölten.
Hptm. Heinrich Hertach, geb. 1878, Ortswehr-Regionalkdt. Glarus,

verstorben am 19. Februar 1944 in Niederumen.
Inf.-Major Konrad von Steiger, geb. 1862, verstorben am 20. Februar

1944 in Bern.
Inf.-Oberst Hans Graeub, geb. 1887, Instruktionsoffizier, verstorben

am 21. Februar 1944 in Zürich.
Inf.-Oblt. Hch. Baumgartner, geb. 1889, verstorben am 21. Februar

1944 in Bern.
Art.-Oblt. Ernst Hailauer, geb. 1893, Fhr. Kp. 12, 16/8 K. V. ver¬

storben in Manila.
Inf.-Oberstlt. Karl Herzig, geb. 1872, verstorben am 24. Februar 1944

in Brugg.
Kav.-Major Robert Bigler, geb. 1896, verstorben am 24. Februar 1944

in Arosa.
Lt. Reinhard Senn, geb. 1901, Cp. fr. fus. 1/230, verstorben am 24. Fe¬

bruar 1944 in Lausanne.
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Hptm. Otto Straub, geb. 1897, verstorben am 29. Febr. 1944 in Gossau.
Colonel d'inf. Philippe Bardet, né en 1872, décédé le 2 mars 1944 à

La Tour-de-Peilz.
Inf.-Oberstlt. Josef v. Reding, geb. 1869, verstorben am 5. März 1944

in Schwyz.
Inf.-Oblt. Emil Studer, geb. 1890, verstorben am 7. März 1944 in

Marbach.
Flieger-Oblt. Brunello Camponovo, geb. 1918, Pilot, FI. Kp. 10, töd¬

lich verunglückt am 9. März 1944 im Aktivdienst.
Flieger-Lt. Eduard Morger, geb. 1921, Beobachter, Fl. Kp. 10, tödlich

verunglückt am 9. März 1944 im Aktivdienst.
San.-Oberstlt. Feiice Pagnamenta, geb. 1884, verstorben am 10. März

1944 in Bellinzona.
Inf.-Oberstlt. Paul Wunderlin, geb. 1893, verstorben am 11. März

1944 in Bern.
Inf.-Oberst Fritz Mühlemann, geb. 1875, ehem. Chef der Waffen¬

kontrolle KTA, verstorben am 12. März 1944 in Bern.
Train-Oberst Johann Keller, geb. 1868, verstorben am 15. März 1944

in Basel.
Art.-Oberst Hans Pfister, geb. 1873, verstorben am 15. März 1944 in

Bern.
Oblt. Jean Läng, geb. 1913, S.Kp. II/4, verstorben am 17. März 1944

in Brugg.
Inf.-Oberst Peter Brunner, geb. 1866, verstorben am 19. März 1944

in St. Gallen.
Art.-Lt. Roland Müller, geb. 1918, Bttr. ob. camp. 160, tödlich ver¬

unglückt am 21. März 1944 im Aktivdienst.
Inf.-Oberstlt. Adolf Graber, geb. 1890, Kdt. Ter. Bat. 176, verstorben

am 21. März 1944 in Meiringen.
Inf.-Hptm. Fritz Burkhalter, geb. 1915, Stellvertreter des Schweiz.

Militärattaches in Rom, verstorben am 22. März 1944 bei einem
Fliegerangriff in Bologna.

Inf.-Oberstlt. Kaspar Huber, geb. 1875, verstorben am 22. März 1944
in Altdorf.

San.-Hptm. Walter Deucher, geb. 1896, Chir. Amb. V/6, verstorben
am 22. März 1944 in Zürich.

Major i. Gst. Jean Walker, geb. 1905, Instruktionsoffizier, tödlich
verunglückt am 25. März 1944 im Aktivdienst.

Fl.-Hptm. Walter Wagner, geb. 1913, Instruktionsoffizier, Piloten¬
korps, tödlich verunglückt am 25. März 1944 im Aktivdienst.
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